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nefimltdjfeiten, bie ©i« burd) midj fiaiien uni»

oielleidjt nod) fiaben roetben. ßeben Sie
roofil!"

ßrtnnem Sie [id) an mid), roenn Sie
Sjilfe braudjen! SBenn Sie ."

Sanfe! fjerr 23aron, id) fiabe bie ßbre!"
ßine förmlirfie Verbeugung unb er

Itappte bie Süre binter fid) gu.
311s Sorioal eine Stunbe fpäter ausgeben

roottte, oermifjte er feine poligeitirfie fiegtti=
mationsfarte. Sie roar nirgenbs 3U finben.

13.

3m ©arten bes Äonfuls Stofenberg neben

bem Sennisptat; oerftetft binter einer fjecfe

oon gelbbtüfienben 23erberitjen roar eine

Sdjaufef.
3n ber Srfiaufel fafj Sîutfi Stofenberg.

3br 33ruber Otto, bem bas Hamburger ©ï=

portbaus, in bem er fein faufmännifd)es ©in=

jäbriges abbiente, einige Sage Urlaub be=

roittigt batte, fafj rittlings auf einem Stufil
neben ber Sdjaufel unb oerfudjte frampfbaft,
feiner Sdjroefter bie neueften Hamburger 3îûu=

bergefrfiidjten 3U ergäblen. Stber er fiatte tein
rerfites ©lüd bamit. Sîutfi fagte getegentlidj
einmal einfilfiig ja, liefj fidj audj 3U einem

furjen Sîein fierbei, ladjte bann unb roann
obne befonberê fjergfiaftigfeit, unb fdjien fidj

im übrigen roeit mefir für bie bunflen Äie=

fern gu intereffteten, beren Stämme im Sladj-

mittagsfonnenfdjein rot leudjteten.

Su bift fdjeufjlidj Iangroeilig!" erflärte
frbliefjlicfi ber beleibigte 33ruber.

ginbeft bu?"

3<fi finbe fefir! Sßas ift benn eigentlidj
tos mit bir?"

Sttdjts."
Summe ©ans!" erflärte 93ruber Otto

mit jener brutalen Dffenfieit, bie bie meiften
33rüber im SSerfefjt mit ifiren Sdjroeftern
fiaben.

Su follteft bir biefe fräftigen Slusbrücfe

cbgeroöfinen!" bemerfte Sîutfi gemüttidj.

33ift bu roieber mal oerliebt?"

©rftens bin idj überhaupt nie oerliebt,
groettens bin tdj gegenroärtig beftimmt nidjt
oerliebt, unb brittens gefit bidj bas gar nidjts
an!"

Siefe gefiarnifdjte ßrflärung, b.£ tn tnrett
erften beiben Seilen glatt erlogen roar roie

bic meiften Sementis, tat- Sîutfi fefir roofil
unb fie frfiaufelte oergnügt. 3eêt glaubt fie

felbft baran, bafj fie nidjt oerliebt roar! ßs
ift eine eigentümlidje ßtfdjetnung, bafj fidj
oiele ßeute am beften felber etroas ootfdjroim
bein fönnen, roenn fie ben Sdjroinbel reefit

laut unb beutfidj fpredjen! SBie fdjön bodj
bie liefern roaren

Stuf einmal rourbe Sîutfi's ©efidjt ftarr.
Sie fonnte oon ber Srfiaufel aus in bas

Serraffen3immer fiineinfefien, beffen breite

genfter roeit geöffnet roaren.

Otto!" fagte fie.

Sîa?"
,,©s ift 33efudj gefommen."
SJleinetroegen", brummte ber 33ruber.

3dj füble midj biet fefir roofil!"
Su, Otto!"
SBas benn?"

Sei bodj mal nett ."
3dj bin immer nett, unb fag mal

roas madjft bu benn füt ein ©efidjt? Su
fiefift aus, als fjätteft bu eine Spinne oet=

fpeift. Su fiefift aus roie ber befannte 33auer,

bem bie gange S3efdjerung oerfiagelt roorben

ift. Jr>m bu fiaft bei Sifdj audj reidjlicfi
oiel ©rbbeeren gegeffen! 33audjroefi?"

SJfadj' bodj feine SBhje!" bat Sîutfi gan3

fanft. Sonbern fei einmal ausnafimsroeife
nett unb liebensroürbig, gefi' fiinein unb er=

funbige bidj, roas bas für ein S3efudj ift.
3dj idj fiabe nämlidj Äopffdjmergen unb

mödjte midj furdjtfiar gern brüden, roenn
es irgenbroie gefit."

33ruber Otto ftanb faul auf.
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nehmlichkeiten, die Si« durch mich hatten und

vielleicht noch haben werden. Leben Sie
wohl!"

Erinnern Sie sich an mich, wenn Sie
Hilfe brauchen! Wenn Sie ."

Danke! Herr Baron, ich habe die Ehre!"
Eine förmliche Verbeugung und er

klappte die Türe hinter sich zu.

Als Dorival eine Stunde später ausgehen

wollte, vermißte er seine polizeiliche
Legitimationskarte. Sie war nirgends zu finden.

13.

Im Garten des Konsuls Rosenberg neben

dem Tennisplatz versteckt hinter einer Hecke

von gelbblllhenden Berberitzen war eine

Schaukel.

Jn der Schaukel saß Ruth Rosenberg.

Ihr Bruder Otto, dem das Hamburger
Exporthaus, in dem er sein kaufmännisches
Einjähriges abdiente, einige Tage Urlaub
bewilligt hatte, saß rittlings auf einem Stuhl
neben der Schaukel und versuchte krampfhaft,
seiner Schwester die neuesten Hamburger
Räubergeschichten zu erzählen. Aber er hatte kein

rechtes Glück damit. Ruth sagte gelegentlich
einmal einsilbig ja, ließ sich auch zu einem

kurzen Nein herbei, lachte dann und wann
ohne besondere Herzhaftigkeit, und schien sich

im übrigen weit mehr fiir die dunklen Kiefern

zu interessieren, deren Stämme im
Nachmittagssonnenschein rot leuchteten.

Du bist scheußlich langweilig!" erklärt-
schließlich der beleidigte Bruder.

Findest du?"

Ich finde sehr! Was ist denn eigentlich
los mit dir?"

Nichts."
Dumme Gans!" erklärte Bruder Otto

mit jener brutalen Offenheit, die die meisten
Brüder im Verkehr mit ihren Schwestern

haben.

Du solltest dir diese kräftigen Ausdrücke

abgewöhnen!" bemerkte Ruth gemütlich.

Bist du wieder mal verliebt?"

Erstens bin ich überhaupt nie verliebt,
zweitens bin ich gegenwärtig bestimmt nicht

verliebt, und drittens geht dich das gar nichts
ani"

Diese geharnischte Erklärung, d.e m lyren
ersten beiden Teilen glatt erlogen war wie
dic meisten Dementis, tat- Ruth sehr wohl
und sie schaukelte vergnügt. Jetzt glaubt sie

selbst daran, daß sie nicht verliebt war! Es

ist eine eigentümliche Erscheinung, daß sich

viele Leute am besten selber etwas vorschwindeln

können, wenn sie den Schwindel recht

laut und deutlich sprechen! Wie schön doch

die Kiefern waren
Auf einmal wurde Ruth's Gesicht starr.
Sie konnte von der Schaukel aus in das

Terrassenzimmer hineinsehen, dessen breite
Fenster weit geöffnet waren.

Otto!" sagte sie.

Na?"
Es ist Besuch gekommen."
Meinetwegen", brummte der Bruder.

Ich fühle mich hier sehr wohl!"
Du. Otto!"
Was denn?"

Sei doch mal nett ."
Ich bin immer nett, und sag mal

was machst du denn für ein Gesicht? Du
siehst aus, als hättest du eine Spinne
verspeist. Du siehst aus wie der bekannte Bauer,
dem die ganze Bescherung verhagelt worden
ist. Hm du haft bei Tisch auch reichlich

viel Erdbeeren gegessen! Bauchweh?"
Mach' dvch keine Witze!" bat Ruth ganz

sanft. Sondern sei einmal ausnahmsweise
nett und liebenswürdig, geh' hinein und
erkundige dich, was das für ein Besuch ist.

Ich ich habe nämlich Kopfschmerzen und
möchte mich furchtbar gern drücken, wenn

es irgendwie geht."
Bruder Otto stand faul auf.
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